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Astrid Esslinger 
MATCH POINT

DIE KUNSTSAMMLUNG DES LANDES OBERÖSTERREICH
Landstrasse 31,  4020 Linz, Telefon +43 732 / 77 20 - 16395
ÖFFNUNGSZEITEN Dienstag bis Freitag 14 – 18 Uhr

Mit Ihrer Anmeldung werden Ihre Daten zur Abwicklung der Veranstaltung verarbeitet sowie von uns dazu verwendet Sie über weitere bzw. 
wiederkehrende oder gleichartige Veranstaltungen zu informieren. Für den Fall, dass dritte Personen zu einer Veranstaltung angemeldet 
werden, erklärt die anmeldende Person hiermit ausdrücklich dafür bevollmächtigt zu sein. Soweit für die Abwicklung der Veranstaltung 
erforderlich, werden Ihre Daten an Dritte (z.B. Kooperationspartner und Referenten) weitergegeben. Diese Erklärung ist freiwillig und kann 
jederzeit schriftlich per Post oder Mail an veranstaltungen.kd.post@ooe.gv.at widerrufen werden. Weitere Informationen zum Datenschutz 
finden Sie unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz.htm
Bildaufnahmen, die bei dieser Veranstaltung gemacht werden, werden zur Öffentlichkeitsarbeit und Darstellung unserer Aktivitäten auf 
der Landeshomepage sowie vereinzelt in Printmedien veröffentlicht (berechtigtes Interesse). Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz.htm.



EINLADUNG

Die KUNSTSAMMLUNG des Landes Oberösterreich lädt zur Ausstellung

Astrid Esslinger 
MATCH POINT

Ausstellungseröffnung
Donnerstag, 18. Juli 2019, 19 Uhr
Studiogalerie im Ursulinenhof, 2. Stock

BegrüSSung
Dr.in Elisabeth Mayr-Kern, Direktion Kultur

ZUR Ausstellung spricht
Mag.a Anneliese Geyer, Kunstsammlungsleitung

Um Anmeldung per Telefon (0732/7720-16395) oder 
E-Mail (diekunstsammlung.kd.post@ooe.gv.at) wird gebeten.

MATCH POINT
19. Juli bis 20. September 2019

Das Sommerformat der KUNSTSAMMLUNG wird seinem Thema gerecht: In der 
Ausstellung MATCH POINT geht die Linzer Künstlerin Astrid Esslinger mit ihren 
großformatigen Gemälden ins Freie. In kraftvollen Bildern des Sports, der Frei-
zeitbetätigung, der stillen Pausen erzeugt sie mit sparsamen Mitteln Energie 
und einen Sog, der den Betrachter mitzieht. Und doch kann man nicht umhin, 
einen doppelten Boden zu erkennen. Die Menschen bleiben indifferent, die 
Gesichter eher nur Andeutungen, und die Natur ist nicht zu unterschätzen. 

Match Point: Wohin fällt der Ball? 

Astrid Esslinger studierte Publizistik und Kunstgeschichte an der Universität 
Salzburg. 1981 und 1983 untersuchte sie im Rahmen eines Forschungs- 
stipendiums die Kommunikationssysteme der amerikanischen Ureinwohne-
rInnen. Von 1982 bis 1986 beteiligte sie sich im Künstlerkollektiv Stadtwerk-
statt konzeptuell an Kunstprojekten. Nach der Geburt ihrer Tochter arbeitete  
Astrid Esslinger im Isolation Tank Studio Uring 7 an Textilarbeiten und Zeichnun-
gen. Seit 2000 richtet sich ihr Fokus auf die Acrylmalerei und seit 2005 ent- 
wickelt sie auf Reisen die Handgepäck Production mit Cut Outs aus gefunde-
nen Schachteln. 

Astrid Esslinger kann auf eine ausgedehnte intenationale Ausstellungstä-
tigkeit verweisen, ihre Werke befinden sich im Besitz öffentlicher und priva-
ter Sammlungen in Österreich, Deutschland, England, Frankreich, Spanien,  
Brasilien und den USA.

Sie lebt und arbeitet als freischaffende Künstlerin in Linz.

diekunstsammlung.at


